
Hoftheater

König Leonus hat eine große Leidenschaft: das 
Theater. Drum lädt er Jahr für Jahr zum großen 
Theaterfest auf  seinen Hof. Doch der launische 
Regent ist nur schwer auszurechnen. So stehen 
die Intendanten der konkurrierenden Ensembles, 
stets vor dem gleichen Dilemma; was mag Leo-
nus wohl dieses Mal sehen. Mal befällt ihn diese 
heitere Leichtigkeit, die wir mit einer fröhlichen 
Komödie zufrieden stellen, oft ist ihm das Herz 
jedoch schwer und ihn plagen Kummer und Sor-
gen. Dann sollten wir der Tragödie den Vorrang 
gewähren. Wer schließlich die beste Aufführung 
bietet, wird großzügig entlohnt.
Jeder Spieler leitet ein Theater trupp, reist durch 
die Lande und versucht in den acht Städten des 
Landes, das beste Personal zu verpflichten. So 
wächst das Ensemble eines jeden Intendanten von 
Reisezeit zu Reisezeit. Jedes Mitglied bringt seine 
Stärke ein und formt mehr und mehr das Gesicht 
des Stückes. Unbereiste Städte verwaisen dabei 
nicht. Im Gegenteil, zu den noch verschmähten 
Theaterleuten gesellt sich nach und nach weiteres 
Personal und steiger t den Reiz der Stadt. Dumm 
nur, wenn gleich mehrere Theater leiter hier ihr 

Glück versuchen; sie verprellen die Umworbenen 
und gehen praktisch leer aus. 
Hoftheater ist ein taktischer Reigen, um das 
Anwerben nützlicher Charaktere und das Beein-
flussen des Königs und seiner Laune. Man muss 
stets ein wachsames Auge auf  die Konkurrenz 
werfen und immer auch ein wenig auf  For tuna 
hoffen. Mit seiner harmlos wir kenden, aber 
wunderschönen und üppigen Ausstattung mag 
dieses kleine Meisterwerk allzu leicht seine en-
orme strategische Tiefe verbergen. Doch diese 
sorgt für den großen Reiz des Spiels.

Für 2-5 Komödianten ab 10 Jahren, 40 Min.
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